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Was wollen Sie wissen?

Sie haben nur eine Frage zu den Werten und Abkürzungen 
auf der Lampenpackung oder wollen speziell etwas zum 
Thema Lichtsteuerung in Gebäuden wissen? Hier finden 
Sie einen Schnelleinstieg.

Welches Licht brauche ich 
für welchen Raum?

Licht kann unsere Stimmung beeinflus-
sen, Wachphasen und Müdigkeit be-
stimmen bzw. verändern und den Blick 
auf bestimmte Dinge fokussieren (oder 
von ihnen ablenken). 
Verschiedene Räume benötigen daher 
ganz unterschiedliche Lichtkonzepte. 
Selbst ein und derselbe Raum lässt sich 
mithilfe verschiedener Lichtinstallatio-
nen beispielsweise zunächst als hell er-
leuchtetes Arbeitszimmer, dann als Ess-

zimmer, bei dem Spots die Speisen beto-
nen, und schließlich als gemütliches 
Wohnzimmer mit gedämpftem Licht in-
szenieren. 
Welches Licht für welchen Raum emp-
fehlenswert ist und welcher Leuchten- 
und Lampentyp sich mit welcher Watt-
zahl an welchen Stellen eignet, finden 
Sie im Kapitel „Räume mit Licht gestal-
ten“.
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Welche Lampentypen 
gibt es – und wofür 

stehen die Werte auf 
der Verpackung?

Im Kapitel „Die verschiedenen Lampen-
typen und Sockel“ werden die verschie-
denen Lampentypen erklärt – von Glüh-
birne bis OLED. Die Tabelle „Leuchtmit-
tel im Überblick“ schlüsselt die Vor- und 
Nachteile der einzelnen Typen im Detail 
auf. Welche Werte auf der Verpackung 

stehen und was diese bedeuten, finden 
Sie unter der Überschrift „Lampendaten 
und was sie bedeuten“. 
Für Lichtinstallationen im Bad gelten 
noch einmal besondere Vorschriften, die 
Sie im Kapitel „Schutzarten und -klassen 
von Leuchten“ nachlesen können.

Was bedeutet  
Lichtsteuerung?

Die „Steuerung“ des Lichts kann bereits 
bei der Wahl des Grundstücks und der 
Platzierung des zu bauenden Hauses be-
ginnen – konkret: Welche Zimmer sollen 
zu welcher Tageszeit wie viel Sonne be-
kommen (siehe Kapitel „So wird Ihr 
Haus zur Licht-Falle“)?
Natürlich kann und wird aber vor allem 
künstliches Licht gesteuert. Vom ein -
facher Lichtschalter über den Dimmer 

bis hin zu komplexen Systemen, die sich 
mit dem Smartphone bedienen lassen, 
ist heute alles auf dem Markt vertreten. 
Wichtig sind Entscheidungen wie statio-
näre oder ortsunabhängige Leuchen so-
wie die Frage nach dem richtigen Anbie-
ter. 
Das Kapitel „Licht nach Bedarf steuern“ 
liefert Ihnen hierfür einen Überblick. 


